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Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Robinsondorf Furpach - Dachabdichtungs-, Klempnerarbeiten

KiGa/KiTa Furpach - Telefonanlage

GGTS Am Stadtpark - Außenanlagen

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden in

Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 24.01.2018

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Kurz + Knapp
Vertretung

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münch-

wies Rolf Altpeter wird bis ein-

schließlich 28. Januar von seinem

Stellvertreter Peter Müller, Hof-

platzweg 21, 66540 Neunkirchen

(0152-32070716) vertreten. Die

Sprechstunden finden in dieser Zeit

mittwochs von 9 bis11 Uhr im

Wibilohaus in Wiebelskirchen oder

nach telefonischer Vereinbarung

statt.

SCC Neunkirchen

Am Mittwoch, 21. Februar, 14 Uhr,

beginnt beim Senioren-Computer-

Club „SCC Neunkirchen“ das neue

Semester. Die Clubmitglieder tref-

fen sich mittwochs zwischen 14

und 17 Uhr im EDV-Zentrum der

VHS Volkshochschule, Marienstra-

ße 2. Hier lernen die „Silber-Sur-

fer“ Neues am PC und helfen sich

gegenseitig weiter.

Teilnehmen können alle Senioren

mit ausreichenden EDV-Grund-

kenntnissen. Veranstalter ist die

VHS Neunkirchen in Zusammen-

arbeit mit dem Seniorenbüro und

Seniorenbeirat der Kreisstadt Neun-

kirchen. Infos und Anmeldung: Tel.

(06821) 202-566

Standesamt
In der Zeit vom 11. bis 17. Jan-

uar wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten und Sterbefälle beurkundet.

Die Genehmigungen der Ver-

öffentlichung liegen vor.

Geburten

09.01. Rico Cimini, Schiffweiler;

10.01. Leano Andras Vass,

Neunkirchen; 14.01. Melina

Hölker, Furpach

Sterbefälle

10.01. Jean Otto, Wiebels-

kirchen, 68 J; 11.01. Gretel

Schaufert geb. Göddel, Neun-

kirchen, 96 J; 15.01. Elfriede

Emilie Egler geb. Golz, Wiebels-

kirchen, 91 J

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Gertrud Pirro

Hauptstraße 55,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 29. Januar

Frau Ilse Schneider

Siegenthalstraße 6,

66539 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 29. Januar

Frau Hannelore Fuchs

Thomas-Mann-Straße 12,

66538 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 31. Januar

Gratulationen

Beim traditionellen Neujahrs-

empfang der Kreisstadt Neun-

kirchen konnte Oberbürger-

meister Jürgen Fried zahlreiche

Gäste aus den Bereichen Poli-

tik, Verwaltung, Wirtschaft,

Handel, Soziales, Kultur, Schu-

len, Kirchen, Vereinen, Verbän-

den und Ehrenamt begrüßen.

In seiner Ansprache, die er unter

das Motto „Miteinander direkt vor

Ort“ stellte, unterstrich OB Fried:

„Dieses Miteinander ist nur mög-

lich, weil es Menschen gibt, die

sich in unser Gemeinwesen ein-

bringen; die zuhören, reden und

handeln. Menschen, wie Sie!“

Nur so könne man gesellschaft-

lichen Fehlentwicklungen wie der-

zeit im Internet durch die rasante

Entwicklung der sozialen Netzwer-

ke begegnen. Fried warnte vor der

digitalen Hexenjagd, vor einer

Dominierung des globalen Werbe-

marktes und vor einer Gefährdung

der Demokratie. Es werde leicht

gemacht, sich in Vorurteilen ein-

zurichten. Jeder könne im Netz,

bevorzugt anonym, seine Meinung

von sich geben, je schräger, desto

besser. „Wer die derbsten Kom-

mentare und krassesten Lügen

postet, erhält die meisten Likes

und Shares. Dabei sind dem vir-

tuellen Hass keine Grenzen ge-

setzt“, warnte Fried.

Auch Google und Facebook be-

herrschten schon jetzt den glo-

balen Werbemarkt mit der Folge,

dass Privatunternehmen ein Mo-

nopol über persönliche Daten be-

sitzen und diese einfach weiter

verkaufen. Dieser Entwicklung

müsse begegnet werden ohne die

Möglichkeiten des virtuellen Le-

bens ganz abzulehnen. Jedoch

müsse es eine Reglementierung

geben wie z.B. eine Klarnamen-

pflicht.

Auch zum Thema Onlinehandel

äußerte sich der Neunkircher OB.

Dieser erzeuge schon zum jetzi-

gen Zeitpunkt rund 50 Milliarden

Euro Umsatz und damit ein Zehn-

tel des Gesamthandels. Eine

Studie von 2015 habe prognosti-

ziert, dass bis zum Jahr 2020

jeder Zehnte stationäre Händler

sein Geschäft schließen wird, da

aus den Innenstädten im hohen

Maße Kaufkraft abgezogen werde.

Wer im Internet einkaufe, leiste

einen Beitrag zu einem Umsatz-

rückgang eines stationären Ge-

schäfts und zu einer möglichen

Verödung der Innenstädte. „Übri-

gens findet der Online-Handel

ebenfalls ungesteuert und unkon-

trolliert statt, während der stati-

onäre Handel vielfältigen Restrik-

t ionen ausgesetzt ist .  Diese

Entwicklung ist gerade für Neun-

kirchen besonders schwierig, da

wir uns als Einkaufsstadt positio-

niert haben und da auch ein star-

kes Profil haben. Wir begegnen

dem durch unsere Kampagne

„Gudd Inkaaf“, durch ein aktives

Citymanagement, das mit Veran-

staltungen und Events innerstädti-

sche Angebote macht und wir

sind dabei die Innenstadt zu reno-

vieren, um den Aufenthalt interes-

santer und angenehmer zu ma-

chen. Wir hoffen natürlich auf un-

seren Handel vor Ort, der selbst

erfolgreiche Konzepte umsetzt!“

so Fried. „Wenn ich jetzt auf diese

Entwicklungen, nämlich poten-

zielle Gefährdung der Demokratie

oder die Gefährdung der Leben-

digkeit der Innenstädte durch die

digitale Welt eingegangen bin, so

bin ich natürlich nicht so blauäu-

gig zu glauben, dass wir hier in

Neunkirchen irgendetwas ändern

oder aufhalten. Ich wäre aber

schon zufrieden, wenn der ein

oder andere sich mit den Themen

noch intensiver befassen würde

und wenn die ein oder andere

vernünftige Debatte mit Fakten

und Wahrheiten entstehen wür-

de!“ (Wird fortgesetzt)

Lieber reell statt virtuell
Kreisstadt lud zum Neujahrsempfang

Schnelle Internetverbindung für Kohlhof

In vielen Bereichen in Kohlhof ist

nur schwaches Internet empfang-

bar. Dies bringt nicht für private

Haushalte, sondern auch für Ge-

werbetreibende große Nachteile.

Dieses Problem kann nun die Fir-

ma inexio aus Saarlouis beheben,

die in Kohlhof eine schnelle Inter-

netverbindung in folgenden Be-

reichen verlegt:

Limbacher Straße 55,57,57A,59,

61,65,67,69,60,72,74,76,78;

Torhausweg 30,32,34,36,38,

40,50,52,54,56,59,61,62,65,

67,69,71,74,76,78,80,82,84,

90,92,92A, 94,96,98,100,106,

108,110,112; Im Kohlbruch 1-

5,7,8,10,12,14-18; Täufergarten

1 -3 ,6 ,8 -20 ,22 ,24 -27A ,29 ,

2 9 A , 3 2 , 3 4 - 3 6 , 3 8 , 4 5 , 5 7 ,

49,51,53,53A,55,55A,57,57A,

59; Zum Galgenberg 3,5-9,11,

13,15,17,19,22; Am Hirschberg

1,1A,2,6-10,13,15,15A,15B,

17,19,21,23,25,27; Kleiner

Hirschberg 1-16; Andreas-Lim-

bach-Straße 1; Niederbexbacher

Straße 40,42,44,46-64,66,

68,71-74,76-80,82-89,93-

9 6 , 9 8 - 1 0 6 , 1 0 8 , 1 1 0 , 1 1 2 ;

Alte Gärtnerei 10,11,15,19;

Am Kreuzersberg 2; Am Stockfeld

2,2A,4-10,12-24,26-31,33,

35,37,39,41,43,45,47,49,51,

55,57,59,61,63,65,67,69,73,

75,77,79,81,85,88;Andreas-

Limbach-Straße 2,3,6-22,24A,25-

3 0 , 3 2 , 3 3 , 3 6 , 3 7 , 3 9 - 4 6 ;

Bleichwiesenweg 2,4-6,8,10,

12,14; Flurweg 2,3,5,7-10,12-

1 4 , 1 6 - 2 6 , 2 8 , 3 0 , 3 0 A , 3 4 ,

3 6 , 3 8 , 4 0 , 4 2 , 4 4 , 4 6 ,

4 6 A , 4 8 , 5 0 , 5 4 , 5 6 , 5 8 ;  I m

Fichtenwald 1,2,5,7,13,21,

23,25,27,29,31,43; Klinikweg

1,3,5; Limbacher Straße 1-8,10-

1 6 A , 1 7 - 2 7 , 2 9 , 3 1 - 3 6 , 3 8 -

46,48,50,53,54;Niederbexba-

cher Straße 1-14,16-24,26-38;

Am Brückweiherhof 1-23; Ha-

berdel l  2,4,6,8,9-24,26,28,

30,32; Kohlrodweg 1-3,5-7,9-12;

Zu den Grenzsteinen 1,3,5-9,11-

4 5 - 5 9 , 6 1 - 6 3 , 6 5 , 6 7 , 6 9 ,

71,73,75,77,79,81,83,85,87,

89,91,93,99

Die Firma inexio wird am 31. Jan-

uar um 19 Uhr im Gasthaus Sorg,

Limbacher Str. 11, 66539 Neun-

kirchen-Kohlhof eine Informations-

veranstaltung zum Ausbau durch-

führen. Außerdem finden am 19.

Februar von 16 bis 19 Uhr und

am 6. März von 16 bis 19 Uhr

Beratungsveranstaltungen im

Gasthaus Sorg statt. An diesen

Veranstaltungen berät Sie ein

Mitarbeiter von inexio persönlich.

Falls Sie sich vorab schon infor-

mieren möchten, schauen Sie ein-

fach im Internet unter www.

myquix.de oder informieren Sie

sich unter der kostenlosen Tele-

fonnummer 0800-7849375.

Inexio informiert

Im ersten Halbjahr 2018 sind bun-

desweit die Vorschlagslisten für die

Wahl der Schöffen für die Amtszeit

von 2019 bis 2023 aufzustellen.

Gesucht werden in der Kreisstadt

Neunkirchen insgesamt 67 Frauen

und Männer, die am Amtsgericht

Neunkirchen als Vertreter des Vol-

kes an der Rechtsprechung in Straf-

sachen teilnehmen. Der Stadtrat

der Kreisstadt Neunkirchen schlägt

doppelt so viele Kandidaten vor,

wie an Schöffen benötigt werden.

Aus diesen Vorschlägen wählt der

Schöf fenwahlausschuss beim

Amtsgericht in der zweiten Jahres-

hälfte 2018 die Haupt- und Hilfs-

schöffen.

Gesucht werden Bewerberinnen

und Bewerber, die im Stadtgebiet

wohnen und am 1. Januar 2019

mindestens 25 und höchstens 69

Jahre alt sein werden. Wählbar sind

deutsche Staatsangehörige, die die

deutsche Sprache ausreichend be-

herrschen. Wer zu einer Freiheits-

strafe von mehr als sechs Monaten

verurteilt wurde oder gegen wen

ein Ermittlungsverfahren wegen ei-

ner schweren Straftat schwebt, die

zum Verlust der Übernahme von

Ehrenämtern führen kann, ist von

der Wahl ausgeschlossen. Auch

hauptamtlich in oder für die Justiz

Tätige und Religionsdiener sollen

nicht zu Schöffen gewählt werden.

Schöffen sollten über soziale Kom-

petenz verfügen, d. h. das Handeln

eines Menschen in seinem sozialen

Umfeld beurteilen können. Von ih-

nen werden Lebenserfahrung und

Menschenkenntnis erwartet. Die

Lebenserfahrung, die ein Schöffe

mitbringen muss, kann aus beruf-

licher Erfahrung und/oder gesell-

schaftlichem Engagement resul-

tieren.

Das verantwortungsvolle Amt eines

Schöffen verlangt in hohem Maße

Unparteilichkeit, Selbstständigkeit

und Reife des Urteils, aber auch

geistige Beweglichkeit und - wegen

des anstrengenden Sitzungsdiens-

tes - gesundheitliche Eignung. Juris-

tische Kenntnisse irgendwelcher

Art sind für das Amt nicht erfor-

derlich.

Schöffen müssen ihre Rolle im

Strafverfahren kennen und bereit

sein, Zeit zu investieren, um sich

über ihre Mitwirkungs- und Gestal-

tungsmöglichkeiten weiterzubilden.

Objektivität und Unvoreingenom-

menheit müssen gewahrt werden.

Schöffen sind mit den Berufsrich-

tern gleichberechtigt. Daher sollen

sie sich der persönlichen Verant-

wortung für einen Urteilsspruch

bewusst sein.

Interessenten bewerben sich für

das Schöffenamt in allgemeinen

Strafsachen (gegen Erwachsene)

bis 13. April 2018 beim Hauptamt

der Kreisstadt Neunkirchen, Tel.

(06821) 202-119. Ein Bewer-

bungsformular kann von der Inter-

netseite der Kreisstadt Neunkirchen

www.neunkirchen.de herunterge-

laden oder auf Wunsch zugesandt

werden.

Die Wahl für den Amtsgerichtsbe-

zirk Neunkirchen wird vom Amts-

gericht Neunkirchen durchgeführt.

Weitere Informationen zum Amt

eines Schöffen können auf der In-

ternetseite www.schoeffenwahl.de

eingesehen werden.

Schöffenwahl 2018

Das Musical Projekt-Team steht in

den Startlöchern für die Wieder-

aufnahme für den Musical-Hit „The

Producers“ im August.

Zum Auftakt des Musicaljahres ka-

men über 40 Beteiligte der Mu-

sicalfamilie im Robinsondorf zu-

sammen. Bei diesem großen Wie-

dersehen vergangene Woche wur-

den erste konkrete Pläne für die

Wiederaufnahme „The Producers“

geschmiedet, die am 3. August in

der  Neuen Gebläsehalle Neunkir-

chen Premiere feiert.

Nach einer kurzen Begrüßung

durch Produktionsleiter Markus

Müller bedankte sich die Künst-

lerische Leiterin Ellen Kärcher für

das große Interesse von Vielen,

auch in diesem Jahr wieder dabei

zu sein.

Ein erster grober Probenplan steht

und im Mai/Juni werden die Pro-

ben wieder losgehen.

Ausverkaufte Vorstellungen, Stan-

ding Ovations und ein begeistertes

Publikum im letzten Sommer ha-

ben die Stadt als Produzentin dazu

veranlasst, die Show mit insgesamt

100 Mitwirkenden vor, auf und hin-

ter Bühne in der Neuen Gebläse-

halle wieder auf die Bühne zu brin-

gen. Da die Resonanz sehr positiv

war, geht „The Producers“ nun un-

ter der professionellen Leitung von

Matthias Stockinger, Ellen Kärcher,

Francesco Cottone und Amby Schil-

lo in die zweite Runde.

Der Musical-Hit vom Broadway be-

ruht auf der Filmkomödie „Frühling

für Hitler“ des Regisseurs Mel

Brooks aus dem Jahr 1968 und

wurde vom Musical Projekt Neun-

kirchen als europaweit erstes Pro-

jekt mit Amateuren umgesetzt.

Die tonyprämierte Broadway-Satir-

e mit bitterbösem schwarzem Hu-

mor zieht dabei das ganze Show-

Business durch den Kakao und

macht auch vor dem Führer als

Tunte nicht Halt. Ein aufwendiges

Bühnenbild, eine packende Live-

band und ausgefeilte Choreo-

grafien runden die Neunkircher

„Producers“ ab.

Die Termine:

Freitag, 3. August, 20 Uhr

Samstag, 4. August, 20 Uhr

Sonntag, 5. August, 18 Uhr

Dienstag, 7. August, 20 Uhr

Mittwoch, 8. August, 20 Uhr

Freitag, 10. August, 20 Uhr

Samstag,11. August, 20 Uhr

Sonntag, 12. August, 18 Uhr

Tickets an allen bekannten Vorver-

kaufsstellen der Region, Hotline:

0651/9790777, www.ticket-

regional.de

In den Startlöchern
Musical-Hit „The Producers“

Beim Neujahrsempfang forderte Fried mehr Miteinander ein. Foto: A. Hartmuth

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen
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Veranstaltungen 25. Januar - 1. Feb.

Faasenacht

Fr, 26. Januar, 20.11 Uhr

Hausball b. SSV Wellesweiler

Clubheim

Fr, 26. Januar, 20.11 Uhr

1. Kappensitzung des

KV Hangarder Brunnebutzer

Ostertalhalle Hangard

Sa, 27. Januar, 19.11 Uhr

2. Kappensitzung des

KV Hangarder Brunnebutzer

Ostertalhalle Hangard

Sa, 27. Januar, 20.11 Uhr

1. Abendsitzung der

Neinkerjer Plätsch

Paulussaal, Oberer Markt

Sa, 27. Januar, 20.11 Uhr

1. Kappensitzung

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Sa, 27. Januar, 20.11 Uhr

2. Kappensitzung des

KUV Wiebelskirchen

Kulturhaus Wiebelskirchen

Sa, 27. Januar, 20.11 Uhr

Abendsitzung des

KV Die Daaler

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Sa, 27. Januar, 20.11 Uhr

2. Kappensitzung

des KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Wellesweiler

So, 28. Januar, 14.11 Uhr

Kindersitzung des

KV Die Daaler

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

So, 28. Januar, 15.11 Uhr

1. Kindermaskenball

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Mi, 31. Januar

Fasching beim VdK Hangard

Gasthaus Zur Eiche, Hangard

Do, 1. Februar

Faschingsfest der ev.

Frauenhilfe Wiebelskirchen

Ev. Gemeindesaal Wiebelskirchen

Feste

Sa, 27. Januar, 19 Uhr

Glühweinfest beim SV Furpach

Sportheim Enzinger Sportpark

Furpach

Führungen/Vorträge

Do, 1. Februar, 19 Uhr

Vortrag „Spuren von Ein-

schüssen... am Hochofen VI“

Referent: Klaus Olschewski

Geschäftsstelle Histor. Verein,

Irrgartenstraße 18

Sa, 27. Januar, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

ehem. Waldschule Heinitz

AG Heinitzer Vereine

Sport

Sa, 27. Januar

Saarl. Betriebssportmeister-

schaften im Hallenfußball

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

Saarl. Betriebssportverband

Sa, 27. Januar, 15 Uhr

Damen-Hockey 1. Regionalliga:

HTC Nk – Freudenheimer HC

Sporthalle Wellesweiler

HTC Neunkirchen

Sonstige

Sa, 27. Januar, 14 Uhr

Winterwanderung

des TV Wellsweiler

Treffpunkt: Turnerheim

Wellesweiler

Änderungen vorbehalten

Singer/Songwriter
Gregor McEwan, Support: Citizen Tim
Fr, 26. Januar, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Gregor McEwan ist ab 2018 auf ausgedehnter Solo-Tour, um seinem

Publikum sein neues Album „From A To Beginning“ vorzustellen. Aber

natürlich dürfen live auch Stücke der Vorgängeralben nicht fehlen,

welche McEwan immer wieder Vergleiche mit internationalen Genre-

Größen wie Ryan Adams, Damien Rice, City And Colour, Noel Gallagher

oder Glen Hansard einbrachten. Seine neue Platte beschreibt er selbst

als „Folk meets Pop meets Dance meets frühen Emo à la The Get Up

Kids meets Hans Zimmer des Interstellar Soundtracks“.

Als Support ist der Saarbrücker Singer/Songwriter Citizen Tim mit von

der Partie. Vorverkauf: 9,30 € Abendkasse: 12 €

Multivisionsshow
Die Anden - 7000 km längs durch Südamerika
von und mit Heiko Beyer

So, 28. Januar, 17 Uhr, Stummsche Reithalle

Die Anden gelten als das Rückgrat des südamerikanischen Subkontinents

und eines der mächtigsten Gebirge der Erde. Fotojournalist Heiko Beyer

stellte sich die Frage, wie es wohl sein würde, die Anden der Länge

nach zu bereisen; dabei die unterschiedlichen Landschaften, Berge,

Natur und Bevölkerung zu erleben, Parallelen zu finden und Unterschiede

zu dokumentieren. In Zusammenarbeit mit Saar-Pfalz- Lichtblicke

Vorverkauf: 11 €, erm. 9 €, Abendkasse: 13 €, erm. 11 €

Neunkircher Kulturgesellschaft

in Kinderbetreuung

Die Kreisstadt Neunkirchen wird

2018 und 2019 ihre finanziellen

Anstrengungen erneut verstärken,

um zusätzliche Krippen- und Kin-

dergartenplätze zu schaffen. 

Insbesondere im Bereich der Kin-

derbetreuung und bei den Grund-

schulen sind mehrere Bauvorhaben

in Höhe von über 5 Millionen Euro

geplant.

In konkreter Planung ist eine neue,

zusätzliche Kindertagesstätte auf

einem Gelände am Stadtpark, die

insgesamt 33 Krippen- und 100

Kindergartenplätze haben wird. Für

die Maßnahme sind 3,2 Mio. Euro

veranschlagt.

Im Einzelnen wird 2018 an der Kin-

dertagesstätte in Furpach für

250.000 Euro ein zusätzlicher

Raum für eine altersgemischte

Gruppe mit sechs Krippen- und

zwölf Kindergartenkindern ange-

baut sowie umfangreiche Umbau-

und Modernisierungsarbeiten im

Innenbereich in Höhe von 1,2 Mio.

Euro getätigt.

Ebenfalls werden 2,5 Mio. Euro

investiert, um die Kindertagesstätte

Freiherr-vom-Stein in Wiebelskir-

chen neu zu bauen und mit einem

zusätzlichen Krippenraum für elf

Krippenkinder auszustatten. Auch

in der Grundschule Wiebelskirchen

sowie der Grundschule Furpach

werden jeweils ca.  440.000 Euro

in Brandschutzmaßnahmen im Ge-

bäude investiert.

Zu Beginn des Schuljahres 2019/

2020 wird es an der Bachschule

einen neu gebauten Hort mit Räu-

men für fünf Gruppen und den da-

zugehörigen Förder- und Neben-

räumen sowie einem Speisesaal

geben. Die Gesamtkosten betragen

hierbei ca. 1,8 Mio. Euro.

Des Weiteren werden an der

Grundschule Am Steinwald für

700.000 Euro drei Klassen- bzw.

Funktionsräume angebaut.

Außerdem sollen für insgesamt

700.000 Euro die Unterkunfts-

gebäude des Robinsondorfs er-

neuert sowie das Servicegebäude

saniert werden.

Neben dem Kreativzentrum Kut-

scherhaus wird auch die Reithalle

aufwändig für rund 200.000 Euro

saniert.

Weitere geplante Maßnahmen wer-

den am Kindergarten Heinitz (Not-

ausgang/Terrasse), an der Kinder-

tagesstätte Wellesweiler (15 Park-

plätze), Kindertagesstätte Falken-

straße (Planungsleistungen zum

Neubau), Kinderbetreuungszentrum

Steinwald und der Grundschule am

Stadtpark (Neugestaltung Außen-

bereich) umgesetzt.

Auch an der Gegenortschachtan-

lage, dem Rathaus, der Feuerwehr

Hangard (Umkleide- und Sanitär-

bereich) sowie in der Ostertalhalle

(Anbau des Geräteraums), der

Hirschberghalle (Erneuerung Lüf-

tungsanlage), dem Wibilohaus und

dem Gutshof Furpach wird es Neu-

erungen geben.

Millioneninvestitionen

Waldkalkung
Ab 22. Januar  werden in den saar-

ländischen Wäldern Kompensa-

tionskalkungen durchgeführt. Es

werden zwei Hubschrauber zum

Einsatz kommen.

Im Ostteil des Kalkungsgebietes

wird am 22. Januar im Bereich

Ottweiler/Schiffweiler (4. KW) im

Stennweiler Wald gestartet, danach

geht es in den Reiherswald und ins

Kobenwäldchen. Im Anschluss soll

der Bereich Eberstein in Neunkir-

chen (5. KW) gekalkt werden. Den

Abschluss (6. KW) bilden die Ge-

biete Steinerswald und Seiberts-

wald bei Hirzweiler und Dirmingen.

Am 22. Januar wird in Eppelborn

(4. KW), im Bereich Finkenberg,

Geisberg und Klingelfloß mit der

Kalkung begonnen; anschließend

(5. KW) der Bereich Kaselswald zwi-

schen Marpingen und Illingen und

in KW 6 der Engscheider Wald bei

Tholey. Da die Helikopter bei star-

kem Wind, Regen, Nebel oder

Schneefall nicht starten können,

sind witterungsbedingte Unterbre-

chungen bzw. Verzögerungen der

Maßnahme möglich.

Der SaarForst, der die Durchfüh-

rung der Kalkungsmaßnahmen or-

ganisiert und überwacht, weist da-

rauf hin, dass die Flächen weiträu-

mig abgesperrt und ausgeschildert

werden und bittet die Bevölkerung,

die Hinweise und Absperrungen

im Interesse der eigenen Sicherheit

zu beachten. So soll verhindert wer-

den, dass die Kleidung der Wald-

besucher verschmutzt wird. 

Ausdrücklich wird darauf hingewie-

sen, dass die Ausbringung von Kalk

nicht gesundheitsschädlich ist.

Nähere Auskünfte zum zeitlichen

und räumlichen Umfang der Kal-

kungsmaßnahmen können der ört-

lichen Presse entnommen oder bei

dem zuständigen SaarForst-Mitar-

beitern FD Erich Fritz (0681)

9712-116 erfragt werden. 

Weitere Informationen sind unter

www.saarforst.de/ 224559.htm

aufzurufen.


